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UKffeljcbulrekfot? ©ffo ^ ofelöbtier
Bm 31 . JBärz 1938 rourde der Ceiter der fflittelfcbule der francke *

fcben Stiftungen , mittelfcbulrektor max Otto Bolzlöbner , roegen
€rreicl) ung der Bltersgrenze in den Rubeftand oerfetjt . Seine getarnte
Cebensarbeit roar den ftiftifcben Schulen und Bnftalten geroidmet . er
entftammte nicht dem Gau der mitte ; Oftpreuf3 en roar feine 5eimat .
Buch dort roaren die 5olzlöhners urfprünglich nicht bodenftändig ge =
roefen ; ihre Dorfahren rourden nor rund 200 Jahren roegen feftbaltens
an ihrem enangelifchen Glauben non einem unduldfamen €rzbifchof
aus dem Salzburger Cande nertrieben . IDenn auch durch die Der =
Pflanzung der familie aus einem Grenzgau des Deutfcbtums in einen
anderen roertnolle Fäden der familiengefcbicbtezerriffen find , fo läfjt
doch der Familienname den Scbluf3 zu , daf3 die „ Bolzlebners“ einft als
5olz = oder IDaldbauern auf einem Cebensbofe im falzburgifchen
Blpenlande gefeffen haben . Hoch heute fallen uns dort und im Bercb =
tesgadener Cande Dutjende non Bauernhöfen auf , die den Zunamen
„ leben“ tragen ( Jägerleben , Ipirfchenlehen, fifdrmicbelleben , Ödlehen
ufro . ) . Zroeifellos hat die Umfiedlungder 5olzlöbners aus dem alpen *
ländifchen IDaldlande in die non einer Peftepidemie entoölkerte oft =
preuftifcbe Tiefebene auch einen Übergang ihrer Gefd) led) ter in andere
Berufe im Gefolge gehabt . Jedenfalls hat die familie in Oftpreuf3en
ungeroöhnlich Diele Glieder dem Cehrerftande zugeführt . So rourde
aud) Otto Oolzlöhner im Cebrerbaus in Bodfcbroingken , Breis Goldap ,
am 21 . Februar 1876 geboren . Der frühe Tod feines Daters roar
fchickfalbeftimmendfür .das roeitere Ceben des Sohnes . Schon im
Blter Don 10 Jahren kam er als Zögling in die IDaifenanftalt der
Franckefd ) en Stiftungen und befucbte 5 Jahre die damalige Bürger *
fchule , aus der fpäter untere mittelfcbule heroorgegangen ift . €s ift
Don gröf3 tem Jntereffe , roenn Rehtor Oolzlöhner über das Ceben in den
Bnftalten rcährend feiner Schülerzeit ( 1886 - 1891 ) plaudert . €r gehört
aud) zu den roenigen , die uns noch etroas oon ihrem mitzögling Carl
5ans Cody berid) ten können , dem nachmaligen Oberleutnant z . S . ,
der uns allen durch feinen Opfergang für die deutfcbe Sache im Toroer
zu Condon bekannt ift . Bad) Beendigungder Schulzeit ging Otto
Oolzlöhner nochmal für 4 Jahre nach feiner oftpreufMfcben 5ömat
zurück , um fid) in diefer Zeit auf der Präparandenanftalt zu Friedrichs *
hof und auf dem Cehrerfeminar zu Orteisburg für den Cehrerberuf
oorzubereiten . Buch die zroeite Cehrerprüfung legte er 1898 noch in
Orteisburg ab . Jnzroifchen führte ihn aber das Schickfal nach einem
kurzen Cehrauftragean der heimatlichen Sd ) ule zu JBalterkehmen
( Oftpreufjen ) zurück nach den Franckefcben Stiftungen . Der damalige
Direktor Geheimrat Dr . Fries hatte den fleif3igen Schüler und Zögling
der IDaifenanftalt nicht nergeffen und berief ihn am l . Bpril 1896 zum
Cebrer an der Bnabenmittelfcbule . Damit rourden Otto fjolzlöbner
die Stiftungen zum Cebensfchickfal , und 42 Jahre roidmete er fid) mit
Treue und Fleiß der Brbeit in Schule und Bnftalt . Zur roeiteren Fort *
bildung unterzog er fid) 1898 der Turnlehrerprüfung ; 1904 legte er in
niagdeburg die mittelfcbullebrerprüfung in Deutfch und franzöfifch
und 1908 die Rektorprüfung ab . Die Beziehungen zu den Stiftungen
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gefalteten fiel) noch enger, als er 1911 €rzieher an der IDaifenanftalt
rourde , und nolle 20 Jahre bat er die Ihm dort annertrauten Zöglinge
als Dater und Berater liebenoll betreut . Die Schul « und €rziebertätig =
keit rourde dureb feine Teilnahme am IDeltkrieg unterbrochen . 6r
rourde durch Derleibung des 6 . ft . II und des Derroundetenabzeichens
geehrt und zum Ceutnant befördert . 1925 rückte er in die ßonrektor =
ftelle ein , und 1931 rourde er zum Rektor der ftiftifeben ftnaben = und
mädcbenmittelfcbule ernannt . 6r bat diefes Hmt mit oorbildlicber
Treue und Hiebe ausgefüllt bis 1938 . Sein allzeit gütiges , ausgleicben *
des IDefen fieberte ihm das Zutrauen der £lternfcbaft und die Bnbäng =
liebkeit der Jugend ; feine treue Pflichterfüllung erroirkte ihm das Der =
trauen und die Anerkennung der Schulbehörden , und in der Bbfcbieds »
feierftunde am 31 . Jllärz 1938 brachte ihm Direktor Dr . Dorn in
beroegten IDorten und in einem anerkennenden 0andfd) reiben den
Dank der Stiftungen zum Ausdruck . IDir roünfchen ihm nach diefer
reichen Cebensarbeit einen frohen , gefunden und gefegneten Hebens »
abend . Paul Ciemen .

6d ) ulttad) Hd) ten
Cateinlfche 5auptfchule

Abiturienten :
ßerbfl 1936 :

DoIbrad ) t , Bdolf , geb . 14 . 12 . 1916 , 5alle , Cafontaineflr . 4
* ) Schenk , Reinhard , geb . 19 . 2 . 1917 , Offizier , ßalie , pm Bergmann5troft30
* ) Schleift , Götj , geb . 13 . 6 . 1915 , Offizier , ßaile , Jägerplat ? 15

* ) Pm 30 . 9 . 1936 pbgangszeugnis für Offizieranroärter erbalten .

Ottern 1937 ( Ol , Prüfung am 6 . 2 . 1937 ) :

Don Brps =Bubert , ] ngo , geb . 26 . 7 . 1917 , Offizier , Berlin ID , margaretenftr . 16
Befchke , Oetleo , geb . 4 . 1 . 1918 , medizin und Pharmakologie , Oberbof , bei ßittel
Bladf , Osroald , geb . 24 . 12 . 1916 , Offizier , Sd ) ildau
Budde , ßans =)oachim , geb . 9 . 10 . 1915 , JTledizin , ßaile , ßändelftr . 15
Don Gierke , Otto =JT) artin , geb . 2 . 1 . 1919 , Chemie , ßalie , pm Pirchtor5
ftölbel , Joachim , geb . 3 . 4 . 1918 , ßj .=ffil ) rer , ßalie , Rudolf = ßaym =Str . 15
firüger , Franz =Cudroig , geb . 11 . 8 . 1917 , Rundfunkfprecher , Cifenach , Charlottenftr . 7
Richter , ßans =Georg , geb . 28 . 7 . 1917 , Jura , ßalie , TDegfcheiderftr . 12
Detterlein , JDerner , geb . 30 . 6 . 1917 , JTledizin , ßaile , Röpziger Str . 6

Ottern 1937 ( UI , Prüfung am 15 . 3 . 1937 ) :

Barthels , ßelmutl ) , geb . 20 . 9 . 1918 , Offizier , ßaile , Cindenftr . 3
deBoer , Guftao , geb . 1 . 8 . 1918 , Jura , ßalie , Beefener Str . 18 .
Fabian , ßans =Rlfred , geb . 26 . 8 . 1918 , Sanitätsoffizier , ßaile , ßirfchbergroeg 19
Frede , Gerhard , geb . 30 . 3 . 1919 , Offizier , Döllnih b . ßaile
Friedrich , TDolfgang , geb . 2 . 7 . 1919 , Philologie , Deuenkirchen b . Soltau ( ßann .)
ßaltenhoff , Dietrich , geb . 18 . 11 . 1919 , Philologie , ßaile , Delitjfcher Str . 16 -
ßerbert , ßelmut , geb . 16 . 7 . 1916 , Reichsbahnbeamter , ßaile , Plerfeburger Str . 125
Ceikke , martin , geb . 5 . 11 . 1916 , Offizier , ßarburg = TDilhelmsburg , Stader Str . 10
Cindemann , Gerhard , geb . 29 . 3 . 1920 , medizin , ßaile , pdDokatenroeg 7
Cotje , ßans , geb . 4 . 9 . 1918 ( unbeftimmt ) , Dieskau b . ßaile
michaei , Rolf , geb . 2 . 1 . 1919 , Offizier , Plerfeburg , Roonftr . 23
Schraub , Franz , geb . 16 . 6 . 1919 , Offizier , ßaile , Seydlipftr . 24

( UI , Prüfung am 16 . 3 . 1937 ) :

ppel , Joachim , geb . 12 . 5 . 1919 , Offizier , Torgau , JDoltersdorfer Str . 6 , bei Dr . ftluge
Schäfer , TDerner , geb 5 . 2 . 1919 , Dolksroirtfchaft , ßalie , Steinroeg35
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